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Unterhaltungsabschnitt 1: Station 0 + 000 - 0 + 577

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten des Durchlassbauwerks und des
Zulaufgrabens (Schleifbach)
- Schließen von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch
gezielte Sukzession bzw. Neuanpflanzungen (mit anschließen-
der Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem ge-
schlossenen Gehölzbestand technisch/juristisch nicht umzu-
setzen ist, Mahd (höchstens im zweijährlichen Takt) der Bö-
schungen bis maximal 0,2 m über der Wasserlinie, bei Ein-
haltung von mindestens 5 m Abstand zu den Gehölzen, zeit-
lich versetzte Abfuhr des Mähgutes

Unterhaltungsabschnitt 2: Station 0 + 577 - 1 + 841

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Durchlassbauwerke, der Einleitungen und der Zulaufgräben
- Anlage bzw. Schließen von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflan-
zungen (mit anschließender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem geschlossenen Gehölzbestand
technisch/juristisch nicht umzusetzen ist, Mahd (höchstens im zweijährlichen Takt) der 
Böschungen bis maximal 0,2 m über der Wasserlinie, bei Einhaltung von mindestens 5 m 
Abstand zu den Gehölzen, zeitlich versetzte Abfuhr des Mähgutes
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Unterhaltungsabschnitt 2: Station 0 + 577 - 1 + 841

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Durchlassbauwerke, der Einleitungen und der Zulaufgräben
- Anlage bzw. Schließen von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflan-
zungen (mit anschließender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem geschlossenen Gehölzbestand
technisch/juristisch nicht umzusetzen ist, Mahd (höchstens im zweijährlichen Takt) der 
Böschungen bis maximal 0,2 m über der Wasserlinie, bei Einhaltung von mindestens 5 m 
Abstand zu den Gehölzen, zeitlich versetzte Abfuhr des Mähgutes

Unterhaltungsabschnitt 3: Station 1 + 841 - 2 + 350

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitungen, der Durchlassbauwerke und des Zulaufgrabens
- Anlage von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflanzungen (mit anschlie-
ßender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem geschlossenen Gehölzbestand tech-
nisch/juristisch nicht umzusetzen ist, Mahd (höchstens im zweijährlichen Takt) der Böschungen
bis maximal 0,2 m über der Wasserlinie, bei Einhaltung von mindestens 5 m Abstand zu den 
Gehölzen, zeitlich versetzte Abfuhr des Mähgutes

Unterhaltungsabschnitt 4: Station 2 + 350 - 2 + 950

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Durchlassbauwerke und der Einleitungen
- Anlage von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflanzungen (mit anschlie-
ßender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem geschlossenen Gehölzbestand tech-
nisch/juristisch nicht umzusetzen ist, Mahd (höchstens im zweijährlichen Takt) der Böschungen
bis maximal 0,2 m über der Wasserlinie, bei Einhaltung von mindestens 5 m Abstand zu den 
Gehölzen, zeitlich versetzte Abfuhr des Mähgutes
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Unterhaltungsabschnitt 5: Station 2 + 950 - 4 + 050

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten des Durchlassbauwerks, der Einleitungen und des Zulaufgrabens
- Anlage bzw. Schließen von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflanzungen 
(mit anschließender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem geschlossenen Gehölzbestand tech-
nisch/juristisch nicht umzusetzen ist, Mahd (höchstens im zweijährlichen Takt) der Böschungen
bis maximal 0,2 m über der Wasserlinie, bei Einhaltung von mindestens 5 m Abstand zu den 
Gehölzen, zeitlich versetzte Abfuhr des Mähgutes

Unterhaltungsabschnitt 6: Station 4 + 050 - 4 + 427

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitungen, der Durchlassbauwerke und des Zulaufgrabens 
- Anlage von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflanzungen (mit anschlie-
ßender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
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